
Länge: ca. 2100m
Klassifizier-
ung:
Kosten-
schätzung Bürgerworkshops:

Anmerkungen:

B1-1b-h07

B1-2b-h02

Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: B1-2b-h02 Naturschutzgebiet (NSG) nicht nutzen
Hochwasser: hohe Beeinträchtigung

4 B1-3b-h03 Beleuchteter Weg unter A39
Naturschutz*:

B1-3b-h07 Anschluss Ringgleis

6
Verkehrliche Wirkung*:

Verkehrssicherheit: Routenvorschläge:
B1-1b-v03a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-4a-v01a

Nord 2a

Süd 2i, 3b

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke: Bei Engstelle keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb)*:

Okerbrücke --> nur 2m breit, sehr viel Fußgängerverkehr von
Straße „Grund“

Mögliche Anschlussabschnitte:

Noch nicht vorhandene
Wegeführung durch
Gehölzflächen im
Überschwemmungsgebiet der
Oker

LSG: Parkgebiet Richmond (LSG BS 00006),
Wertvoller Bereich :
Stadtgewässer in Braunschweig, Gebiet 7.4.01
(Gastvögel), Biotop, erhebliche Zerschneidung
der Waldfläche

mäßiges Konfliktpotential durch Freizeitverkehr

7m-Querschnitt nur bei starken Eingriffen ins
Grün/Parkanlagen möglich, möglicherweise nur
eingeschränkt realisierbar

5

3

In Gärten,
aufgrund Denkmalschutz Schloss Richmond
nicht möglich

Abschnitt 3a
Führung östlich entlang
der Oker (Eisenbütteler

Str. bis Okerbrücke Grund)

Situation:

Wegeführung nur in Teilen
vorhanden

Vorhandene Wege: tlw.
wassergebunden max. 3m Breite,
tlw. Asphalt max. 4m Breite

Wegführung mit geringer Überflutungsgefahr finden

6

Beteiligte Fachbereiche

An einigen Stellen Führung durch
Anwohnergärten
Engstelle am Eisenbütteler Wehr
und unter den Eisenbahnbrücken:
Wege hier noch nicht vorhanden.
Engstelle Autobahnkreuz: Wege
existieren bereits

Handlungsempfehlung:
Ausbau der vorhandenen Wege
auf Radroutenstandard,
Trennung von Fuß- und
Radverkehr
Neubau auf noch nicht
vorhandenen Abschnitten

evtl. umfassende Maßnahmen
zur Platzschaffung unter den
Eisenbahnbrücken nötig

Kreuzung der Gärten an der
Leipziger Straße klären

Bezirk
BS Süd

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Wegeführung nach Scoping verworfen

Eigentum Flächen

Realisierbarkeit:
Erhebliche Eingriffe in den Baumbestand, LSG und wertvoller Bereich, hohe
Hochwassergefahr, Einschränkungen beim Denkmalschutz. Variante nicht möglich

6

Nächste Arbeitsschritte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 1

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 700m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz: B1-2b-h01

B1-2b-h02

Breite max. 3m B1-2b-h02

4
B1-3b-h02 Straße am Zoo ggf. geeignet, aber Fußverkehr

B1-3f02-h01

B1-6b-h03

Verkehrssicherheit:

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:
B1-3f02-v01
B1-4a-v02
B1-5b-v01
B1-6d04-v01a

Nord 2h, 3a

Süd 3c,3d

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke: Bei Nutzung vorhandener Okerbrücke, keine

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Abschnitt 3b
Rechtes Okerufer (Grund

bis Am Zoo)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg Wertvoller Bereich:

Stadtgewässer in Braunschweig, Gebiet 7.4.01
(Gastvögel), Biotop  westlich Wassergebundener Belag

Brutvögel und Fledermäuse

In Äcker/Gärten notwendig

Verkehrliche Wirkung*:

Okerwanderweg --> Nur 1,80m breit, nicht asphaltiert, Sumpf
+ Überschwemmungsgebiet

Okerbrücke --> nur 2m breit, sehr viel Fußgängerverkehr von
Straße „Grund“

4

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Handlungsempfehlung: Mäßiges Konfliktpotential (Freizeitverkehr),
Trennung von Fußweg mglw. schwierig.
Okerbrücke schmal, konfliktträchtig

4

Überschwemmungsgebiete entlang der Oker, auch gefährlich
bei Frost

Viel Baumbestand direkt am Weg

7m-Querschnitt nur bei starken Eingriffen ins
Grün möglich, Okerbrücke als Engstelle
wahrscheinlich

5

Oker Ostseite, Melverode: kein Platz für Radschnell- und
Fußweg

Fläche am Zoo schwierig --> Viele Menschen unterwegs
(Naherholungsgebiet)

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Verbreiterung der Wege auf 4m

erhebliche Eingriffe in den Baumbestand, wertvoller Bereich, hohe
Hochwassergefahr, mglw. nur eingeschränkt möglich 5

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit:

Bei 4m Wegbreite
Baumfällungen nötig,
möglicherweise nicht umsetzbar

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 2

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 650m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

B1-3f02-h01

B1-5a-h01 Naherholungsgebiete – Hochwasser
Breite max. 3m

B1-6b-h03
In Äcker notwendig

3 B1-6b-h03
Verkehrliche Wirkung:

Verkehrssicherheit:

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:

Nord 3b

Süd 1j, 2k, 3e

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Handlungsempfehlung:

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Einengung zwischen Oker und
Weide

Versetzung des Weidezauns
nötig

Bezirk

Verbreiterung auf
Radroutenstandard

Abschnitt 3c
Rechtes Okerufer (ca.
Springbach bis L616)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg

Wassergebundene Decke

Oker Ostseite, Melverode: kein Platz für Radschnell- und
Fußweg

Überschwemmungsgebiete entlang der Oker, auch gefährlich
bei Frost

Freizeitweg --> nicht für ganzjährigen Alltagsverkehr

4

4

Realisierbarkeit: erhebliche Eingriffe in den Baumbestand, wertvoller Bereich, hohe
Hochwassergefahr, mglw. nur eingeschränkt möglich 4

Nächste Arbeitsschritte:

Beteiligte Fachbereiche

BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Eigentum Flächen

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel und Fledermäuse mit Quartiersuche

4

Wertvoller Bereich:
Stadtgewässer in Braunschweig, Gebiet 7.4.01
(Gastvögel), Biotop  westlich

7m-Querschnitt nur bei starken Eingriffen in
Grün/Äcker möglich

Mäßiges Konfliktpotential (Freizeitverkehr),
Trennung von Fußweg mglw. schwierig

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 3

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 600m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Noten: Bürgerworkshops:
Hochwasser: 2 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-3b-h02 Straße am Zoo ggf. geeignet, aber Fußverkehr

Breite 4-5m B1-3f02-h01

2
B1-5a-h01 Naherholungsgebiete – Hochwasser

Verkehrliche Wirkung: B1-6b-h03

Verkehrssicherheit:

Routenvorschläge:

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3d02-v01

B1-3f02-v01

B1-4a-v02
B1-5b-v01
B1-5e-v01
B1-6d03-v02
B1-6d04-v01a

Nord 3b B1-6e03-v01a
Süd 1j, 2k, 3e

Sachstand:

Bildquelle: Google Maps

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Abschnitt 3d
Am Zoo (Okerufer bis

Rüninger Weg)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und
Radweg mit geringerAsphalt Wertvoller Bereich:

Stadtgewässer in Braunschweig, Gebiet 7.4.01
(Gastvögel), abschnittsweise Biotop

geringe Beeinträchtigung

In Äcker möglich

Überleitung vom Okerufer ist
auszubauen

Oker Ostseite, Melverode: kein Platz für Radschnell- und
Fußweg

Tempo 30

Einrichtung Fahrradstraße realistisch, Errichtung
Gehweg möglich

3

Trennung der Strecken in
Richtung WF  und SZ

Überschwemmungsgebiete entlang der Oker, auch gefährlich
bei Frost

Handlungsempfehlung:

Geringes Konfliktpotential, Mischverkehr mit
geringer Belastung, Trennung Fußverkehr

2
Trennung von Fuß- und
Radverkehr (Gehweg einrichten)

Einrichtung einer Fahrradstraße

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

kein Bedarf, da kein Neubau nötig

Bauwerke:

Durchfahrtssperre gegen
Schleichverkehr

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

3

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, geringe Einschränkungen bei Hochwasserschutz,
Einschränkungen durch Biotope, Ausführung als Fahrradstraße realistisch

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 4

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 350m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Noten: Bürgerworkshops:
Hochwasser: geringe Beeinträchtigung

2 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3

B1-1a-h06

B1-5d02-h02 Anbauen

1

B1-6b-h12b

Verkehrliche Wirkung*:

5

Routenvorschläge:

B1-1a-v01b

B1-1b-v03
B1-3d02-v01
B1-3e-v01
B1-3f02-v03
B1-4a-v02
B1-4b-v02a

Nord 1i, 2f, 2j, 3c, 3d B1-5b-v01
Süd 3f, 3g B1-5d02-v04

B1-5e-v01
B1-6b-v03b
B1-6d02-v01
B1-6e03-v01a

Sachstand: Bildquelle: Google Maps W1-2d03-v01
W1-3e01-v01
W1-3e02-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung: DTV 5.200 Kfz/24h -> keine Fahrradstr.

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Verkehrssicherheit*:

keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Abschnitt 3e
Rüninger Weg (Am Zoo bis

ca. Am Quälenberg)

Situation:

Parken am Fahrbahnrand
(einseitig)
Tempo 50 Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in

Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel)

Einrichtung Fahrradstraße

Hohes Konfliktpotential durch starke
Verkehrsbelastung,
Durchfahrtsbeschränkungen schwer möglich.
Trennung Fußverkehr möglich

Achtung! Rüninger Weg ist ein
Überschwemmungsgebiet

möglicherweise keineGehweg und nicht
benutzungspflichtiger Radweg
auf der Ostseite

7m Querschnitt aufgrund Neubau
Hochwassermauer westseitig nicht möglich,
Ausführung als Fahrradstraße und
Durchfahrtsbeschränkung aufgrund starken
Verkehrsaufkommens schwer realisierbar

West-Ost-Verbindung Rüningen-Stöckheim
(Alternative)

Bachlauf und Wiese auf der
Westseite

5

Handlungsempfehlung:
Neubau eines
Zweirichtungsradweges auf der
Westseite aufgrund
Hochwassermauer nicht
möglich

Fahrbahnbreite ca. 6m Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel

Bauwerke:

Durchfahrtsbeschränkungen
erforderlich

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Hinweis aus Verwaltungsinformation vom 14.01.2025 (Stadt BS):
ab 2027: Hochwasserschutzwand am FBR des Rüninger Weges gebaut werden, damit kann es keinen Synergieeffekt mit einem RSW in Dammlage im
Bereich Stöckheim geben

Querschnitt aufgrund Hochwassermauer nicht realisierbar, Fahrradstraße
verkehrlich schwer umsetzbar, wertvoller Bereich. Geringe Hochwassergefahr

5

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 5

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 150m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3 B1-1a-h06

3
Verkehrliche Wirkung:

4

Verkehrssicherheit:

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:

Nord 3e

Süd 1m, 2l, 2o

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke*: Neubau Okerbrücke erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Brücke am Okerwehr extrem
schmal und nur über Stufen zu
erreichen

Abschnitt 3f
Verbindung über

Weidefläche (Rüninger
Weg bis Okerwehr, inkl.

Okerquerung)

Situation:
Wegeführung noch nicht
vorhanden

Führung in gerader Linie über
Weidefläche

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel, Heuschrecken, Tagfalter

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:
Neubau über die Weide nach
Radverbindungsstandard

Neubau einer Okerquerung

je nach Anschluss ist eine
Querung der Bahnlinie nötig

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Realisierbarkeit: bauliche Eingriffe in Naturräume/Äcker, wertvoller Bereich, Eingriffe in
Privatgrund. Neubau Okerbrücke notwendig., Hochwassergefahr 4

1

Achtung! Rüninger Weg ist ein Überschwemmungsgebiet

Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel)

Eingriffe in Äcker

7m Querschnitt bei Eingriffen in Ackerland
möglich, baulicher Aufwand hoch

Geringes Konfliktpotential, Trennung Fußverkehr
möglich

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 6

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 500m
Klassifizierun
g: Bürgerworkshops:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Anmerkungen:

Hochwasser:

2 B1-1a-h03
Natur- und Umweltschutz:

3 B1-1a-h05

B1-1a-h06
möglicherweise keine

1 B1-2b-h03

B1-3a-h04

B1-3a-h04 Rüninger Weg muss Fahrradstraße werden

Verkehrssicherheit:
B1-3a-h10

B1-3f02-h03

B1-3f02-h04

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-4b-h05 Brücke oder Tunnel kosten

B1-4b-h10

B1-4c Rüninger Weg als Fahrradstraße
B1-5a-h02 Landwirtschaftliche Wege eignen sich

B1-5a-h04 Allgemein wichtige Verbindung für Radfahrer

B1-5d02-h02 Anbauen

B1-6b-h12b
Nord 3e W1-1a-h02 Neue Brücke nötig --> wäre sehr teuer!

Süd 1m, 2l, 2o W1-1b-h01
W1-1b-h01 Hochwasser an der AB-Brücke
W1-1b-h01 Neubau Brücke
W1-1b-h01 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg

Bildquelle: Google Maps W1-1b-h02 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg

Sachstand: W1-2b-h02 Viele Kindergärten
W1-2d02-h01 Brücke? Teuer!
W1-4b-h05 Neue Brücke notwendig
Routenvorschläge:
B1-1a-v01b B1-5b-v01 W1-1a-v02 W1-3e02-v01
B1-1b-v03 B1-5d02-v04 W1-1b-v02 W1-3e01-v01
B1-2b-v03 B1-5d02-v05 W1-2b-v01 W1-4b-v02
B1-3d02-v01 B1-5e-v01 W1-2d03-v01
B1-3e-v01 B1-6b-v03b W1-2d02-v01

B1-3f02-v03 B1-6b-v05c W1-2d04-v01

B1-4a-v02 B1-6d02-v01 W1-3a-v02
Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) B1-4b-v02a B1-6e03-v01a

Bemerkungen zur weiteren Planung: *führt zu Abwertung der Gesamtnote
DTV bis Siekgraben 4.900 - 5.200 Kfz/24h
DTV ab Siekgraben 2.100 - 2.900 Kfz/24h

BS Süd

5

Realisierbarkeit: Querschnitt aufgrund Hochwassermauer nicht realisierbar, Fahrradstraße
verkehrlich schwer umsetzbar, wertvoller Bereich. Geringe Hochwassergefahr

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Abschnitt 3g.1
Rüninger Weg (Am

Quälenberg bis Siedlerstr.)

Situation:

Parken am Fahrbahnrand
(einseitig)

Gefährdungspotenzial aktuelle Unterführung: Autobahnrücke für
Fahrrad oder verbesserte Unterführung
--> Bestehende Unterführung ist schwierig

Potenzielle Nutzungskonflikte: Kita, Feuerwehr, Schule +
Elterntaxis

Wertvoller Bereich:
Stadtgewässer in Braunschweig, Gebiet 7.4.01
(Gastvögel), abschnittsweise kleinflächiges
Biotop  (bei Fahrradstraße nicht relevant)

geringe Beeinträchtigung

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Neubau Zweirichtungsradweg
westlich Rüninger Weg aufgrund
neuer Hochwassermauer nicht
möglich

Achtung! Rüninger Weg ist ein Überschwemmungsgebiet
Vorschlag: Eine für Fahrradfahrende nutzbare Brücke über
Autobahn
--> ist bereits im Gespräch / wurde in der Vergangenheit bereits
diskutiert

Schiefer Berg: Steigungen von und nach WF Brückenneubau?

7m Querschnitt aufgrund Neubau
Hochwassermauer westseitig nicht möglich,
Ausführung als Fahrradstraße und
Durchfahrtsbeschränkung aufgrund starken
Verkehrsaufkommens schwer realisierbar,
südlich Am Siekgraben möglich

Hohes Konfliktpotential durch starke, im Südteil
mäßige Verkehrsbelastung,
Durchfahrtsbeschränkungen schwer möglich.
Trennung Fußverkehr möglich

Rüninger Weg z. B. Einbahnstraße --> mehr Platz fürs Rad

keine erforderlich

Rüninger-, Alter Weg: Hauptstrecke nach Rüningen
(Landwirtschaft, Mühle Rüningen), Umleitungsstrecke A36, A39,
2x Schul- und 2x Kitataxis

Rüninger Weg Konflikte (Landwirtschaft, BAB, Kita, Schule)

5

Brutvögel und Gastvögel

Verkehrliche Wirkung*:

Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant

Tempo 50

Fahrbahnbreite 5-6m

Gehweg und nicht
benutzungspflichtiger Radweg
auf der Ostseite

West-Ost-Verbindung Rüningen-Stöckheim (Alternative)
Mögliche Anschlussabschnitte:

Bezirk

Kontrovers diskutiert: Rüninger Weg als Fahrradstraße --> viel
Verkehr

4

Bachlauf und Wiese auf der
Westseite

Fahrradstr., Tempo 30,
Verkehrsberuhigung

Bauwerke:

Handlungsempfehlung:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 3 7

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 1200m
Klassifizieru
ng: Bürgerworkshops:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Anmerkungen:

Hochwasser:

2 B1-1a-h03
Natur- und Umweltschutz:

2 B1-1a-h05

B1-1a-h06
keine bei Fahrradstr.

1 B1-2b-h03
Verkehrliche Wirkung:

B1-3a-h04

B1-3a-h04 Rüninger Weg muss Fahrradstraße werden

Verkehrssicherheit: B1-3a-h10

B1-3f02-h03

B1-3f02-h04
Kosten/Wirtschaftlichkeit:

B1-4b-h05 Brücke oder Tunnel kosten

B1-4b-h10

B1-4c Rüninger Weg als Fahrradstraße
B1-5a-h02 Landwirtschaftliche Wege eignen sich

B1-5a-h04 Allgemein wichtige Verbindung für Radfahrer

B1-5d02-h02 Anbauen

B1-6b-h12b
Nord 3e W1-1a-h02 Neue Brücke nötig --> wäre sehr teuer!

Süd 1m, 2l, 2o
W1-1b-h01

Bildquelle: Google Maps W1-1b-h01 Hochwasser an der AB-Brücke
W1-1b-h01 Neubau Brücke
W1-1b-h01 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg
W1-1b-h02 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg

Sachstand: W1-2b-h02 Viele Kindergärten
W1-2d02-h01 Brücke? Teuer!
W1-4b-h05 Neue Brücke notwendig
Routenvorschläge:
B1-1a-v01b B1-5b-v01 W1-1a-v02 W1-3e02-v01
B1-1b-v03 B1-5d02-v04 W1-1b-v02 W1-3e01-v01
B1-2b-v03 B1-5d02-v05 W1-2b-v01 W1-4b-v02
B1-3d02-v01 B1-5e-v01 W1-2d03-v01
B1-3e-v01 B1-6b-v03b W1-2d02-v01

B1-3f02-v03 B1-6b-v05c W1-2d04-v01
B1-4a-v02 B1-6d02-v01 W1-3a-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) B1-4b-v02a B1-6e03-v01a
Bemerkungen zur weiteren Planung:

DTV bis Siekgraben 4.900 - 5.200 Kfz/24h
DTV ab Siekgraben 2.100 - 2.900 Kfz/24h

3

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, Einschränkungen bei Verkehrssicherheit/unabhängiger
Führung. Geringe Einschränkungen bei Hochwasser und Naturschutz

Fahrradstr., Tempo 30,
Verkehrsberuhigung
(Siekgraben. bis Schiefer Berg)

Kontrovers diskutiert: Rüninger Weg als Fahrradstraße --> viel
Verkehr

Bezirk

BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

West-Ost-Verbindung Rüningen-Stöckheim (Alternative)

Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant
Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung: Rüninger-, Alter Weg: Hauptstrecke nach Rüningen
(Landwirtschaft, Mühle Rüningen), Umleitungsstrecke A36,
A39, 2x Schul- und 2x Kitataxis

Schiefer Berg: Steigungen von und nach WF Brückenneubau?

Abknickende Vorfahrtstraße
Hohes Feld

Bauwerke: keine erforderlich
Kofliktpotential durch MIV im Mischverkehr,
Trennung zu Fußverkehr vorhanden

4

Rüninger Weg z. B. Einbahnstraße --> mehr Platz fürs Rad

Gehweg und nicht
benutzungspflichtiger Radweg
auf der Ostseite, Schmaler
Gehweg auf der  Westseite

Tempo 50 (Tempo 30 Zone,
Hohes Feld bis Schiefer Berg)

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

kein Bedarf, da kein Neubau nötig

Achtung! Rüninger Weg ist ein Überschwemmungsgebiet
Fahrbahnbreite ca. 6m Eingriffe in Privatgrund

(Grunderwerb):
Vorschlag: Eine für Fahrradfahrende nutzbare Brücke über
Autobahn
--> ist bereits im Gespräch / wurde in der Vergangenheit bereits
diskutiert

7m-Querschnitt nicht realisierbar,
Fahrradstraße möglich, Verkehrsstärken
ausreichend gering trotz MIV-Hauptroute 4

Rüninger Weg Konflikte (Landwirtschaft, BAB, Kita, Schule)

Abschnitt 3g.2
Rüninger Weg, Alter Weg,

Leiferderstr., Schiefer
Berg (Siedlerstr. bis Abzw.

Schiefer Berg)

Situation:

Gefährdungspotenzial aktuelle Unterführung: Autobahnrücke
für Fahrrad oder verbesserte Unterführung
--> Bestehende Unterführung ist schwierig

Parken am Fahrbahnrand
(beidseitig)

Naturdenkmal:
Alter Weg, Stieleiche,
ND BS 00071

Potenzielle Nutzungskonflikte: Kita, Feuerwehr, Schule +
Elterntaxis

geringe Beeinträchtigung

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
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Länge: ca. 1000m
Klassifizieru
ng: Bürgerworkshops:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Anmerkungen:

Hochwasser:

1 B1-1a-h03
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-1a-h05

B1-1a-h06
keine (Weg kommunal?)

2 B1-2b-h03
Verkehrliche Wirkung:

B1-3a-h04

B1-3a-h04 Rüninger Weg muss Fahrradstraße werden

Verkehrssicherheit: B1-3a-h10

B1-3f02-h03

B1-3f02-h04

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-4b-h05 Brücke oder Tunnel kosten

B1-4b-h10

B1-4c Rüninger Weg als Fahrradstraße
B1-5a-h02 Landwirtschaftliche Wege eignen sich

B1-5a-h04 Allgemein wichtige Verbindung für Radfahrer

B1-5d02-h02 Anbauen

B1-6b-h12b
Nord 3e W1-1a-h02 Neue Brücke nötig --> wäre sehr teuer!

Süd 1m, 2l, 2o
W1-1b-h01
W1-1b-h01 Hochwasser an der AB-Brücke
W1-1b-h01 Neubau Brücke
W1-1b-h01 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg
W1-1b-h02 Haben mehr Steigung als Leiferder Weg

Sachstand: W1-2b-h02 Viele Kindergärten
W1-2d02-h01 Brücke? Teuer!
W1-4b-h05 Neue Brücke notwendig
Routenvorschläge:
B1-1a-v01b B1-5b-v01 W1-1a-v02 W1-3e02-v01
B1-1b-v03 B1-5d02-v04 W1-1b-v02 W1-3e01-v01
B1-2b-v03 B1-5d02-v05 W1-2b-v01 W1-4b-v02
B1-3d02-v01 B1-5e-v01 W1-2d03-v01
B1-3e-v01 B1-6b-v03b W1-2d02-v01

B1-3f02-v03 B1-6b-v05c W1-2d04-v01
B1-4a-v02 B1-6d02-v01 W1-3a-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) B1-4b-v02a B1-6e03-v01a
Bemerkungen zur weiteren Planung: *führt zu Abwertung der Gesamtnote

DTV bis Siekgraben 4.900 - 5.200 Kfz/24h
DTV ab Siekgraben 2.100 - 2.900 Kfz/24h

West-Ost-Verbindung Rüningen-Stöckheim (Alternative)

Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant
Beteiligte Fachbereiche

2

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, jedoch kostenintensiver Brückenneubau. Keine
Einschränkungen bei Hochwasser und Naturschutz

Kontrovers diskutiert: Rüninger Weg als Fahrradstraße --> viel
Verkehr

Bezirk

BS Süd

Bauwerke: keine erforderlich

Querung der A36 ist neu zu
errichten

Mögliche Anschlussabschnitte:

mäßiges Konfliktpotential durch LaWi, Trennung
von Fußverkehr möglich

3

Rüninger Weg z. B. Einbahnstraße --> mehr Platz fürs Rad

Handlungsempfehlung: Rüninger-, Alter Weg: Hauptstrecke nach Rüningen
(Landwirtschaft, Mühle Rüningen), Umleitungsstrecke A36,
A39, 2x Schul- und 2x Kitataxis

Verbreiterung der Fahrbahn auf
min. 4m. Um den LaWi-Verkehr
nicht zu behindern, wäre eine Schiefer Berg: Steigungen von und nach WF Brückenneubau?

Keine Vorhandene Querung der
A36 an dieser Stelle

7m-Querschnitt bei Eingriffen in Randstreifen
möglich,  Mitnutzung durch LaWi zu erwarten

2

Rüninger Weg Konflikte (Landwirtschaft, BAB, Kita, Schule)

Achtung! Rüninger Weg ist ein Überschwemmungsgebiet
Fahrbahnbreite max. 3m Eingriffe in Privatgrund

(Grunderwerb):
Vorschlag: Eine für Fahrradfahrende nutzbare Brücke über
Autobahn
--> ist bereits im Gespräch / wurde in der Vergangenheit bereits
diskutiert

Abschnitt 3g
Wirtschaftsweg (Schiefer

Berg bis A36)

Situation:
Gefährdungspotenzial aktuelle Unterführung: Autobahnrücke
für Fahrrad oder verbesserte Unterführung
--> Bestehende Unterführung ist schwierig

Landwirtschaftsweg mit Fuß- und
Radverkehr

keine schützenswerten Gebiete Potenzielle Nutzungskonflikte: Kita, Feuerwehr, Schule +
Elterntaxis

Asphalt, starke Verschmutzung Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Gastvögel, Feldhamster

keine Beeinträchtigung

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
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Länge: ca. 1500m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-1a-h03

B1-1b-h02 Schikane Radweg-Führung Wendeschleife
mglw. Keine

1 B1-1b-h03 Vorfahrtssituation Radverkehr
Verkehrliche Wirkung:

B1-2b-h03a

B1-4a-h03 Konflikt Straßenbahnen

Verkehrssicherheit: B1-5a-h03

B1-5b-h11a Steigung!

B1-6b-h15 Überführung

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-1a-h06

W1-1b

W1-2b-h09

W1-4a-h10 Straßenbahnanbindung berücksichtigen
W1-4b-h07 Mehrere Steigungen

Nord Routenvorschläge:

Süd 3i, 3j
B1-1a-v02b
B1-1b-v03a
B1-2b-v04
B1-4a-v01
B1-4b-v03

Sachstand: B1-5b-v01b
B1-5e-v01
B1-6b-v05
B1-6d04-v01
B1-6d06-v01
W1-2b-v01a
W1-2d03-v01a
W1-2d02-v01
W1-2d04-v02a
W1-3a-v03
W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) W1-4b-v02a
Bemerkungen zur weiteren Planung: Anpassungen erfordern Abstimmung mit Brückeneigentümer

Abschnitt 3h
Leipziger Str., B79,

Wirtschaftsweg
(Waldblick bis A36)

Situation:
Leipziger Str.: Fahrbahn mit
straßenbündigem Bahnkörper,
beidseitiger gemeinsamer Geh-
und Radweg, Breite je ca. 3m

B79: Einseitiger
Zweirichtungsradweg, Breite max.
3m, Straße tlw. in Dammlage

keine schützenswerten Gebiete

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel und Feldhamster auf einzelnen
Abschnitten

Wirtschaftsweg tlw. betoniert, tlw.
Feldweg, Breite ca. 3m

Wirtschaftsweg auf
Radverbindungsstandard
Ausbauen, Trennung von Fuß-,
Rad- und LaWi-Verkehr
Gleisquerung sichern und
beschleunigen

Bezirk

Bei Fahrt ri. Süden Kreuzung der
Straßenbahngleise nötig

Leipziger Str.: Beidseitiger
Grünstreifen mit Baumbestand
zwischen Fahrbahn und
Nebenanlagen

Handlungsempfehlung:

Leipziger Str.: 4m-Radweg +
Fußweg auf Westseite

B79: Bestehenden Radweg
verbreitern, auf der Brücke über
die A36 einen der Standstreifen
zugunsten des Radweges
streichen.

Bauwerke: möglicherweise Bestandsnutzung, Anpassungen
erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Autobahnabfahrt, Leitplanken versetzen für mehr Platz

4

3

Mögliche Anschlussabschnitte:

BS Süd

Eigentum Flächen

Gefährdungspotenzial aktuelle Unterführung: Autobahnrücke
für Fahrrad oder verbesserte Unterführung
--> Bestehende Unterführung ist schwierig

„Schlechte“ Alternative, da viel Steigung; besser: lange Rampe

Radwege bisher zu schmal und starke Luftverschmutzung

Nur auf einer Seite geführt sinnvoll --> westlich der Straße für
Übergang über die A36

Bei Umbau/Neubau der Anschlussstelle WF-Nord --> Radweg
berücksichtigen!

Realisierbarkeit: bauliche Eingriffe nötig, Anpassung Verkehrsführung AS, keine Einschränkungen
bei Hochwasser- und Naturschutz 3

7m-Querschnitt bei Eingriffen in
Straßenbegleitgrün und Veränderung
Verkehrsführung AS möglich. Abhängig von
Abstimmung mit Brückeneigentümern.

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich,
abschnittsweise Mitbenutzung durch LaWi
denkbar, Kreuzungspunkt Stadtbahn

Beteiligte Fachbereiche

Nächste Arbeitsschritte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
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Länge: ca. 1600m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4 B1-1a-h03

B1-1b-h05
in Äcker

3 B1-3f01-h03
Verkehrliche Wirkung:

B1-5b-h11b Steigung!

B1-5d02-h03 Durchbruch

Verkehrssicherheit: B1-6b-h11

B1-6b-h14 Unterführung

W1-1a-h03

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-1b-h01 Hochwasser an der AB-Brücke

W1-1b-h01
W1-1b-h02

W1-2b-h01 Vorhandene Strecken nutzen
W1-2b-h03 Optimal

W1-3b-hB Talweg zu hügelig und Hochwassergefahr
W1-4a-h02 Bestehende A36-Querung nutzen

Nord 3g, 3h
W1-4a-h03 Überschwemmungen der Oker

Süd 3l
W1-4a-h03 Oker und Bebauung vermeiden entlang A36
W1-4a-h03 Mauer zur Oker wegen Überschwemmung
W1-4b-h01
W1-4b-h04 Unterführung regelmäßig unter Wasser
W1-4b-h06 Westlich des Weges Naturschutz

Sachstand:

Routenvorschläge:
B1-1b-v06 W1-2b-v02
B1-3d02-v01a W1-2d01-v01
B1-3f01-v01 W1-2d01-v01b
B1-5d02-v05 W1-2d04-v02
B1-5d02-v06 W1-2d03-v01
B1-6b-v05d W1-3b-v01
W1-1b-v01 W1-4a-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1) W1-2b-v04
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Autobahnunterführung hier
schon vorhanden

Abschnitt 3i
Feldwege: Parallel A36,

Unterführung A36, bis ca.
Bebauungsgrenze WF

Situation:
Wirtschaftswege, tlw. Asphaltiert,

Breite max. 3m Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel und Feldhamster auf
einzelnen Abschnitten

Bezirk

BS Süd, WF Schwedenschanze

Wegeführung direkt neben der
Autobahn

Handlungsempfehlung:

Ausbau der bestehenden Wege
auf Radverbindungsstandard

Abkürzung über Weidefläche in
Betracht ziehen

Trennung von Fuß-, Rad und LaWi-
Verkehr

Eigentum Flächen

Gefährdungspotenzial aktuelle Unterführung: Autobahnrücke
für Fahrrad oder verbesserte Unterführung
--> Bestehende Unterführung ist schwierig

Starke Steigungen
--> Nördlich der Autobahnquerung geringere Steigung

Schiefer Berg: Unterführung A36, Radweg mit geringer Steigung
vorhanden

Nördliche Anbindung der Unterführung, Optionen zur

Alternativ vorhandene Querung nutzen: aber nicht
hochwassersicher

Fischer-Brücke problematischer als Brücke über die Autobahn
wegen Hochwasser
Fischer-Brücke problematischer als Brücke über die Autobahn

Landschaftsschutzgebiet, viele Landwirte, Fußgänger +

3

3

Realisierbarkeit: bauliche Eingriffe nötig, verschwenkte Wegführung. keine Einschränkungen bei
Hochwasser- und Naturschutz 3

LSG : Nördlicher Okeraue (LSG WF 00035)

7m-Querschnitt bei Eingriffen in Äcker möglich,
Autobahnunterführung nicht geradlinig

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich,
Mitbenutzung durch LaWi denkbar

Beteiligte Fachbereiche

Mögliche Anschlussabschnitte:

Nächste Arbeitsschritte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
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Länge: ca. 1000m
Klassifizier-
ung:

Kosten-
schätzung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Bürgerworkshops:
Natur- und Umweltschutz:

4

W1-1a-h02/
W1-1b-h01/
W1-2d02-h01 Neue Brücke nötig --> wäre sehr teuer!
W1-1a-h04

2 W1-1a-h04
Verkehrliche Wirkung: W1-1b-h01/

W1-1b-h02/
W1-2b-h05

Haben mehr Steigung als Leiferder Weg

W1-1b-h02

W1-1b-h02
Verkehrssicherheit: W1-1b-h02 Sicherheitsempfinden am Waldrand reduziert

W1-1b-h02

Kosten/Wirtschaftlichkeit:
W1-2a-h02 Ruheforst
W1-2b-h06 Favorit: W1-2b-v01 mit neuer Brücke

W1-3a-h02

W1-3a-h02
W1-3a-h02 Pro: Wenig Hochwasser

W1-3a-h02 Entlang Wald viele Fußgänger und Tiere

Nord 3g, 3h Routenvorschläge:
Süd 3k, 3m B1-1a-v01b W1-2b-v01

B1-1b-v03 W1-2d02-v01a
B1-2b-v03 W1-2d02-v01
B1-3d02-v01 W1-2d04-v01
B1-3e-v01 W1-3a-v02

Sachstand: B1-3f02-v03 W1-3e01-v01
B1-4a-v01 W1-3e02-v01

Bildquelle: Google Maps B1-4b-v02a W1-3e02-v05
B1-4b-v03b W1-4b-v02
B1-5b-v01
B1-6b-v05c
B1-6d02-v01
B1-6e03-v01
W1-1a-v02

W1-1b-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 3j
Wirtschaftsweg (A36 bis

ca. Bebauungsgrenze WF)

Situation:
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und
Radverkehr

LSG:  Lechlumer Holz und angrenzende Forste
(LSG WF 00012) und nördliche Okeraue (LSG WF
00035)

Verbreiterung der Fahrbahn auf
min. 4m. Um den LaWi-Verkehr
nicht zu behindern, wäre eine
noch breitere Fahrbahn nötig.

Schotter Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Bauwerke: Brückenneubau A36 notwendig
Wildwechsel am Waldrand als Gefahrenpotential

Deutliche Trennung von Rad/Fußgänger wichtig

Bezirk

Contra: Amphibienwanderroute, Konflikt mit Rettungswagen,
Lichtverschmutzung, Beeinträchtigung von Flora und Fauna

BS Süd, WF Schwedenschanze

Brutvögel, Fledermäuse mit Quartiersuche,
Feldhamster, Feldmäuse

Asphaltieren

Beleuchtung muss auf Abschnitten individuell gestaltet
werden

Streckenführung aus der Machbarkeitsstudie: Positiv:
Moderate Steigung | Negativ: Konflikte mit anderen Nutzungen
wahrscheinlich (Erholung, Landwirtschaft, Trauernde, usw.)

Fahrbahnbreite max. 3m

7m-Querschnitt bei Eingriffen in Randstreifen
möglich,  Mitnutzung durch LaWi zu erwarten.

Landschaftlich attraktiv, aber gute Trennung der
Nutzergruppen nötig

Friedwald! Vermeidung von Konflikten mit Spaziergängern und
Biotopen

Handlungsempfehlung:

3

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, jedoch kostenintensiver Brückenneubau.
Durchquerung von Landschaftsschutzgebieten.

Eigentum Niedersächsische Landesforsten

3

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

mäßiges Konfliktpotential durch LaWi, Trennung
von Fußverkehr möglich

3
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Länge: ca. 400m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Bürgerworkshops:
Natur- und Umweltschutz:

4

4
Verkehrliche Wirkung: Routenvorschläge:

B1-1a-v01b
B1-3f02-v03

Verkehrssicherheit: B1-6e03-v01

W1-1b-v02
W1-2d04-v02a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-2d03-v01a

Nord 3k

Süd 3l

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 3k
Neu zu errichtender Weg

über den Acker
(Verbindung zweier

Wirtschaftswege)

Situation:
Acker, kein Weg vorhanden LSG:  nördliche Okeraue (LSG WF 00035),

Kartierbedarf Brutvögel und Feldhamster

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Feldhamster

Handlungsempfehlung: Geringes Konfliktpotential, Trennung Fußverkehr
möglich, Mitbenutzung LaWi denkbar

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

notwendig, Ackerdurchquerung, Zerschneidung
von Flächen

3

Neuen Weg über den Acker
herstellen

Asphaltieren

7m-Querschnitt je nach Eingriff in Acker
realistisch

2

Bezirk
WF Schwedenschanze

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Wegneubau, Kosten durch Grundankauf. Durchquerung von
Landschaftsschutzgebieten. 3

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit:
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Länge: ca. 550m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung

Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:
Hochwasser:

1 Bürgerworkshops:
Natur- und Umweltschutz:

4 W1-1b-h02 Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant

W1-2b-h03 Optimal
in Äcker entlang Weg

2 W1-3b-hB Talweg zu hügelig und Hochwassergefahr
Verkehrliche Wirkung:

Verkehrssicherheit:

Routenvorschläge:
B1-1a-v01b
B1-3d02-v01a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3f02-v03
B1-5b-v01b
B1-5d02-v06
B1-6b-v05d
B1-6e03-v01

Nord 3i, 3k W1-1b-v01
Süd 3n, 3o W1-2b-v02

W1-2b-v04
W1-2d01-v01b
W1-2d03-v01
W1-2d04-v02a

Sachstand: W1-3b-v01
W1-3b-v01
W1-4a-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 3l
Wirtschaftsweg

(Bebauungsgrenze WF bis
Forstweg)

Situation:
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und
Radverkehr
Asphalt LSG: nördliche Okeraue (LSG WF 00035)

keine Beeinträchtigung

2Handlungsempfehlung:

Verbreiterung der Fahrbahn auf
min. 4m. Um den LaWi-Verkehr
nicht zu behindern, wäre eine
noch breitere Fahrbahn nötig

Geringes Konfliktpotential, Trennung Fußverkehr
möglich, Mitbenutzung LaWi denkbar

3

Bauwerke: keine erforderlich

2

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, Durchquerung von Landschaftsschutzgebieten.

Fahrbahnbreite max. 3m Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel

Beteiligte Fachbereiche

7m Querschnitt bei Eingriffen in Privatgrund
möglich

Bezirk
WF Schwedenschanze

Mögliche Anschlussabschnitte:

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):
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Länge: ca. 600m
Klassifizier-
ung:

Kosten-
schätzung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Bürgerworkshops:
Naturschutz*:

5 W1-1a-h04

W1-1a-h04

3 W1-1b
Verkehrliche Wirkung*: W1-1b-h02 Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant

W1-1b-h02

Verkehrssicherheit: W1-1b-h02

W1-1b-h02

W1-1b-h02 Sicherheitsempfinden am Waldrand reduziert

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-1b-h02
W1-1b-h02

W1-2a-h02 Ruheforst

W1-2b-h10 Naturschutzgebiet

W1-3a-h02
W1-3a-h02

W1-3a-h02 Pro: Wenig Hochwasser

Nord 3j
W1-3a-h02 Entlang Wald viele Fußgänger und Tiere

Süd 3n, 3p

Routenvorschläge:
B1-2b-v02b W1-3b-v02
B1-3d02-v01 W1-3e01-v01

Sachstand: B1-3e-v01 W1-3e02-v01
B1-5b-v01 W1-3e02-v05
B1-5e-v01a W1-4b-v02
B1-6b-v05c
B1-6d02-v01
W1-1a-v02
W1-2b-v01
W1-2d02-v01
W1-2d04-v01

W1-3a-v02

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Fahrbahnbreite max. 3m

Abschnitt 3m
Wirtschaftsweg

(Bebauungsgrenze WF bis
Forstweg)

Situation:
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und
Radverkehr

Wassergebundener Belag

LSG : Nördlicher Okeraue (LSG WF 00035),
Waldinanspruchnahme ausgeschlossen
(Stellungnahme Landesforst)

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Wegeführung nach Scoping verworfen

Eigentum Niedersächsische Landesforsten

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:

Verbreiterung der Fahrbahn auf
min. 4m. Um den LaWi-Verkehr
nicht zu behindern, wäre eine
noch breitere Fahrbahn nötig.

Bezirk

WF Schwedenschanze

Mögliche Anschlussabschnitte:

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Streckenführung aus der Machbarkeitsstudie: Positiv:
Moderate Steigung | Negativ: Konflikte mit anderen Nutzungen
wahrscheinlich (Erholung, Landwirtschaft, Trauernde, usw.)

Landschaftlich attraktiv, aber gute Trennung der
Nutzergruppen nötig

Alter Weg wäre als Trasse gut --> Konflikt: Rettung + Parken

Friedwald! Vermeidung von Konflikten mit Spaziergängern und

Wildwechsel am Waldrand als Gefahrenpotential

Vermeidet Spaziergänger-Konflikte und Konflikte mit Biotopen

Dauerhafte Beleuchtung ggf. Konflikt zu Wohnbebauung
Beleuchtung muss auf Abschnitten individuell gestaltet

Deutliche Trennung von Rad/Fußgänger wichtig
Contra: Amphibienwanderroute, Konflikt mit Rettungswagen,

5

4

Realisierbarkeit:
bauliche Eingriffe aufgrund Naturschutz schwierig, Waldinanspruchnahme nicht
möglich, dadurch Querschnitt nicht realisierbar. keine Einschränkungen bei
Hochwasserschutz 6

7m-Querschnitt mangels Flächenverfügbarkeit
nicht realisierbar

Trennung Fuß- und Radverkehr schwierig,
Mitbenutzung durch LaWi denkbar
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Länge: ca. 250m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: keine Beeinträchtigung 1 Bürgerworkshops:
Natur- und Umweltschutz:

1 W1-2a-h01 Rettungsfahrzeuge

W1-4b-h11 Konflikt mit Krankentransporten
keine

1
Verkehrliche Wirkung:

Verkehrssicherheit: Routenvorschläge:
W1-1a-v02b
W1-4a-v03a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-4b-v01

Nord 2v. 3l, 3m

Süd 3o, 3p

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Streichung von Parkständen

Abschnitt 3n
Forstweg (Alter Weg bis

Am Kälberanger)

Situation:
Fahrbahnbreite ca. 5m + Parken
im Seitenraum

Beidseitiger Gehweg

keine schützenswerten Gebiete

ca. 80m gemeinsamer Geh- und
Radweg mit geringem MIV

Handlungsempfehlung:
Fahrradstraße

Tempo 30

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

kein Bedarf, da kein Neubau nötig

Bauwerke:

Bezirk
WF Schwedenschanze

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

3

2

Realisierbarkeit: Keine baulichen Eingriffe nötig, Ausführung als Fahrradstraße. Keine
Einschränkungen bei Hochwasser- und Naturschutz

2

7m-Querschnitt unrealistisch, Ausführung als
Fahrradstr. ohne Eingriffe denkbar

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, geringe
Belastung durch Mischverkehr

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen
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Länge: ca. 1050m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Bürgerworkshops:

W1-1a-h09
Noten:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4
Natur- und Umweltschutz:

in Äcker entlang Weg

2
Verkehrliche Wirkung:

3

Verkehrssicherheit:

Routenvorschläge:
B1-3f02-v03

B1-6e03-v01
Kosten/Wirtschaftlichkeit:

W1-1a-v02b
W1-1b-v03

Nord 2v, 3n, 3l W1-2b-v02
Süd W1-2b-v03

W1-2b-v04
W1-2d01-v01b
W1-2d02-v01b
W1-2d03-v01

Sachstand: W1-2d04-v02a
W1-3b-v01
W1-4a-v02
W1-4b-v01c

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Nächste Arbeitsschritte:

am Kälberanger: Gehwege
Einrichten, Fahrradstraße auf
ganzer Länge

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, Durchquerung von Landschaftsschutzgebieten, geringe
Hochwassergefahr 3

LSG  nördliche Okeraue (LSG WF 00035)

4

7m Querschnitt im Nordteil möglich, im Südteil
Ausführung als Fahrradstr.

Geringes Konfliktpotential, Mischverkehr mit
geringer Belastung, Trennung Fußverkehr
möglich

2Bezirk

WF Schwedenschanze

Mögliche Anschlussabschnitte:

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

kein Bedarf, da kein Neubau nötig

Bauwerke:

Handlungsempfehlung:

keine erforderlich

Abschnitt 3o.1
Am Kälberanger (Forstweg

bis An der Schildwiese)

Situation:
Am Kälberanger: tlw.
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und
Radverkehr, tlw. Bebaut ohne
Gehweg, Fahrbahnbreite 5-6m,
Fahrradstraße auf südl. Abschnitt
schon vorhanden, Tempo 30

Alle Routenvorschläge in diesem Bereich nutzen die Parallel
verlaufende Leibnizstr. mit einer neuen Okerquerung in Verlängerung
dieser.

Schwierigkeiten mit Hochwasser und Naherholung

Eigentum Flächen

Beteiligte Fachbereiche
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Länge: ca. 1100m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Bürgerworkshops:

W1-1a-h09

Noten: W1-1b Endpunkt Grüner Platz statt Schlossplatz
Hochwasser: hohe Beeinträchtigung

4 W1-3b-hB Talweg zu hügelig und Hochwassergefahr
Natur- und Umweltschutz: W1-4a-h07 Flutmulde problematisch

in Äcker entlang Weg
2

Verkehrliche Wirkung:

4

Verkehrssicherheit:

Routenvorschläge:
B1-3f02-v03

B1-6e03-v01
Kosten/Wirtschaftlichkeit:

W1-1a-v02b
W1-1b-v03

Nord 2v, 3n, 3l W1-2b-v02
Süd W1-2b-v03

W1-2b-v04
W1-2d01-v01b
W1-2d02-v01b
W1-2d03-v01

Sachstand: W1-2d04-v02a
W1-3b-v01
W1-4a-v02
W1-4b-v01c

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

3

WF Schwedenschanze, WF
Heinrichstadt

Lessingstr.: Fahrradstraße
einrichten, Parkverbote

Geringes Konfliktpotential, Mischverkehr mit
geringer Belastung, Trennung Fußverkehr
abschnittsweise ggf. nur eingeschränkt möglich,
Behinderung des Radverkehrs durch
Parkvorgänge auf dem Parkplatz

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe, jedoch neues Brückenbauwerk Oker nötig. Hohe
Hochwassergefahr, Kartierungsbedarf und Quartiersuche

Alle Routenvorschläge in diesem Bereich nutzen die Parallel
verlaufende Leibnizstr. mit einer neuen Okerquerung in Verlängerung
dieser.Nächste Arbeitsschritte:

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Freizeitwege: Trennung von Fuß-
und Radverkehr,
Radroutenstandard wenn
möglich, ggf. ebenerdige
Querung der F.-Ebert-Str.
Neues Brückenbauwerk über die
Oker an der Lessingstr.

4Bezirk

Handlungsempfehlung:

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel und Fledermäuse mit Quartiersuche
auf einzelnen Abschnitten

Abschnitt 3o.2
 Freizeitwege entlang der
Oker, Lessingstr. (An der

Schildwiese bis
Schlossplatz)

Situation:

Freizeitwege: Gemeinsamer Fuß-
und Radverkehr, Breite max. 3m,
Querung der Friedrich-Ebert-Str.
unter der Okerbrücke

Schmale Okerbrücke an der
Lessingstraße

Lessingstr.: Tempo 30,
Asphalt/Pflaster, Fahrbahn 6-7m,
Parken am Fahrbahnrand
einseitig

keine schützenswerten Gebiete

Neubau Okerbrücke notwendig
Unterführung/Anschluss Fr.-Ebert-Str

Bauwerke:

7m Querschnitt teilweise möglich,
abschnittsweise Ausführung als Fahrradstr.
Unterführung Fr.-Ebert Str. als Engstelle
möglich, Querung des Parkplatzes Lessingstr.

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Schwierigkeiten mit Hochwasser und Naherholung

1
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Länge: ca. 1900m
Klassifizier-
ung:

Kosten-
schätzung Bürgerworkshops:

W1-1a-h01

W1-1a-h05

Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: W1-1b
Hochwasser: geringe Beeinträchtigung

2 W1-1b
Natur- und Umweltschutz: W1-1b Endpunkt Grüner Platz statt Schlossplatz

W1-1b Grüner Platz als „Verteilknoten“

W1-2a-h01 Rettungsfahrzeuge
möglicherweise keine

1 W1-2b-h04 Schwierigkeit Grüner Platz
Verkehrliche Wirkung:

W1-2b-h07

W1-2b-h07 Alter Weg zur Einbahnstraße

Verkehrssicherheit:
W1-2b-h08 Kreuzung Ungerstraße Anknüpfung Ost
W1-2d02-h02 Fahrradstraße
W1-2d02-h03 Gute Verknüpfung!

Kosten/Wirtschaftlichkeit: W1-3a-h01 Startpunkt Grüner Platz (Gute Verteilung)

W1-3a-h02

W1-3a-h02
Nord 3m, 3n W1-3e01-h01 Historischer „Alter Weg“
Süd

Routenvorschläge:
B1-3e-v01
W1-2b-v01
W1-1b-v02

Sachstand: W1-1a-v02
W1-2b-v01
W1-2b-v01b
W1-2b-v04
W1-2d02-v01
W1-3a-v02
W1-3b-v02
W1-3e02-v01
W1-3e02-v05

W1-3e01-v01
W1-4a-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) W1-4b-v02
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Handlungsempfehlung:

Alter Weg: Einrichtung als
Fahrradstraße mit
Durchfahrtsbeschränkung,
Neuordnung des ruhenden
Verkehrs
Neuer Weg/Am Herzogtore:
Streichung eines MIV-
Fahrstreifens zur Einrichtung
eines Zweirichtungsradweges
auf der Westseite

keine schützenswerten Gebiete
1

4

Mäßiges Konfliktpotential durch MIV, Trennung
Fuß- und Radverkehr möglich. Konflikte Am
Herzogentore zu erwarten.

4

7m Querschnitt nicht realisierbar, Ausführung
als Fahrradstr. Wahrscheinlich, geringe
Eingriffe. Umgestaltung Knoten Grüner Platz und
Am Herzogentore

keine erforderlich

Neuer Weg/Am Herzogtore:
Radwege beidseitig, Breite ca.
1m, kein sicheres Linksabbiegen
in den Alten Weg möglich

Abschnitt 3p
Alter Weg, Neuer Weg, Am
Herzogtore (Forstweg bis
Kreisverkehr Rosenwall)

Situation:

Alter Weg nördl. Mittelweg: Tempo
50, Fahrbahn 6-7m, Parken
einseitig, Gehweg beidseitig, kein
Radweg
Alter Weg südl. Mittelweg: Tempo
30, Fahrradstraße,
Durchfahrtsbeschränkungen für
MIV, Fahrbahn ca. 5m, Parken
einseitig, Gehweg einseitig

Verkehrsknotenpunkt „Grüner Platz“ als Zielpunkt oder der
südlich davon gelegene Kreisverkehr

Verbindung von Straße „Alter Weg“ nach Süden zu lösen

Alter Weg wäre als Trasse gut --> Konflikt: Rettung + Parken

Kreuzung Alter Weg/Ungerstraße hat gute Anbindung in alle
Ortsteile, diese Kreuzung als Endpunkt/Verteilerknoten für die
RSV

Alter Weg ohne „Anlieger frei“ --> MIV aus Baugebiet über
Große Breite

2

Beteiligte Fachbereiche

Umfasst eine Strecke, die die meisten Einwohner einbindet +
Ostfalia + kürzeste Strecke
Contra: Amphibienwanderroute, Konflikt mit Rettungswagen,
Lichtverschmutzung, Beeinträchtigung von Flora und Fauna

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Bezirk
WF Schwedenschanze, WF
Heinrichstadt

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

kein Bedarf, da kein Neubau nötig

Realisierbarkeit: geringe bauliche Eingriffe bei Ausführung als Fahrradstr.
Durchfahrtsbeschränkungen MIV und Neuordnung von Stellplätzen nötig,
mäßiges Konfliktpotential. Keine Einschränkungen bei Hochwasser- und
Naturschutz

Mögliche Anschlussabschnitte:

Bauwerke:

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):
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